2. Änderung der Friedhofsgebührenordnung (FGO)
des Ev.-luth. Friedhofsverbandes im Osnabrücker Land

Gemäß § 5 der Rechtsverordnung über die Verwaltung kirchlicher Friedhöfe (Friedhofsrechtsverordnung) vom 13. November 1973 (Kirchl. Amtsbl. 1974 S. 1) und § 38 der Friedhofsordnung hat der Verbandsvorstand des Ev.-luth. Friedhofsverbandes im Osnabrücker Land in seiner Sitzung am 20.08.2024 für den 
Ev.-luth. Friedhof Bersenbrück
Ev.-luth. Friedhof Bippen
Ev.-luth. Friedhof St. Martin Bramsche
Ev.-luth. Friedhof Hesepe
Ev.-luth. Friedhof Rieste
Ev.-luth. Friedhof Ueffeln
folgende 2. Änderung zur Friedhofsgebührenordnung vom 06.09.2023 und zur 1. Änderung vom 27.02.2024 beschlossen:
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Inhalt der Änderung

§6 I Buchstabe A, Buchstabe B und Buchstabe E wird wie folgt geändert und ergänzt:
[bookmark: 6162b60004]§ 6
Gebührentarif

I. Gebühren für die Verleihung von Nutzungsrechten an Grabstätten:
A. Für den Ev. Friedhof Bersenbrück 
	6.
	Urnenwahlgrab „An der Obstwiese“
a) Für 20 Jahre – je Grabstelle inkl. Pflege und FUG:                                                 1.162 Euro 
b) Für jedes Jahr der Verlängerung – je Grabstelle:                                                    40,45 Euro
(zzgl. Grabmal- und Beschriftungskosten)

	7.
	Erdwahlgrabstätte im Staudengarten
a) Für 30 Jahre – je Grabstelle inkl. Pflege und FUG:                                                 2.721 Euro
b) Für jedes Jahr der Verlängerung – je Grabstelle:                                                    79,74 Euro
(zzgl. Grabmal- und Beschriftungskosten)

	8.
	Zusätzliche Bestattung einer Urne in einer bereits belegten Wahl- oder Urnenwahlgrabstätte gemäß der Friedhofsordnung:
a) eine Gebühr gemäß Nummer 9 zur Anpassung an die neue Ruhezeit und
b) eine Gebühr gemäß Abschnitt II A.

	9.
	Für jedes Jahr des Wiedererwerbs oder der Verlängerung von Nutzungsrechten (gem. § 13 Absatz 2 FO) ist für jedes Jahr, um das das Nutzungsrecht verlängert wird, 1/20 bzw. 1/30 der Gebühren nach Nummer 2, 4, 6 oder 7 zu entrichten. Darüber hinaus gilt die ausgewiesene Verlängerungsgebühr.



B. Für den Ev. Friedhof Bippen
	3a.
	Erdwahlgrabstätten im Staudengarten
c) Für 30 Jahre – je Grabstelle inkl. Pflege und FUG:                                                 2.691 Euro 
d) Für jedes Jahr der Verlängerung – je Grabstelle:                                                    78,74 Euro
(zzgl. Grabmal- und Beschriftungskosten)

	6.
	Für jedes Jahr des Wiedererwerbs oder der Verlängerung von Nutzungsrechten (gem. § 13 Absatz 2 FO) ist für jedes Jahr, um das das Nutzungsrecht verlängert wird, 1/30 der Gebühren nach Nummer 1, 2 oder 3a. zu entrichten. Darüber hinaus gilt die ausgewiesene Verlängerungsgebühr.



E. Für den Ev. Friedhof Ueffeln
	5.
	Urnenwahlgrab „Am Birnenbaum“
a) Für 30 Jahre – je Grabstelle inkl. Pflege:                                                                 1.162 Euro 
b) Für jedes Jahr der Verlängerung – je Grabstelle:                                                    40,45 Euro
(zzgl. Grabmal- und Beschriftungskosten)

	6.
	Zusätzliche Bestattung einer Urne in einer bereits belegten Wahl- oder Urnenwahlgrabstätte gemäß der Friedhofsordnung:
a) eine Gebühr gemäß Nummer 7 zur Anpassung an die neue Ruhezeit und
b) eine Gebühr gemäß Abschnitt II A.

	7.
	Für jedes Jahr des Wiedererwerbs oder der Verlängerung von Nutzungsrechten (gem. § 13 Absatz 2 FO) ist für jedes Jahr, um das das Nutzungsrecht verlängert wird, 1/30 der Gebühren nach Nummer 1, 2 oder 5 zu entrichten. Darüber hinaus gilt die ausgewiesene Verlängerungsgebühr.
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Inkrafttreten
(1)	Diese 2. Änderung der Friedhofsgebührenordnung tritt nach ihrer Genehmigung am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
(2)	Mit Inkrafttreten dieser 2. Änderung behalten die nicht geänderten Bestimmungen der gültigen Friedhofsgebührenordnung vom 06.09.2023 und 1. Änderung vom 27.02.2024 ihre Rechtskraft.
Bramsche, den 20. August 2024
Der Friedhofsverbandsvorstand:

L. S.					       gez. Cierpka
Vorsitzende/r

   gez. Mörking-Guschmann  

weiteres Mitglied
Kirchenaufsichtliche Genehmigung

Die vorstehende 2. Änderung der Friedhofsgebührenordnung wird hiermit gemäß § 66 Absatz 3 Nr. 2 der Kirchengemeindeordnung kirchenaufsichtlich genehmigt.
Bramsche, den 
Der Kirchenkreisvorstand:
L. S							             gez. Funke
							Regionalbeauftragter Funke

